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30 Jahre  
 Postchor Klagenfurt 
feiern wir heuer das ganze Jahr! 

Gegründet wurde der Chor am 21. Februar 1985 vom Gründungsobmann Ferdinand 
Tengg und Gründungschorleiter Josef Oberdorfer sowie weiteren 12 Postsängern 
in der Post– und Telegraphendirektion, Sterneckstraße 19. 
Insgesamt 14 Sänger bildeten das Forum der Gründungsversammlung . Als Ehr-
engäste waren gekommen: Bürgermeister Leopold Guggenberger, Stadtrat Sieg-
bert Metelko,, Postpräsident DI Karl Zilla (Gastgeber) und Vertreter der Postge-
werkschaft  aller Fraktionen, weiters Vertreter der Postmusik und des Postsport-
vereines.  
 

VORLÄUFIG FESTEHENDE TERMINE:  
21. März, Ehrenmitglied Josef Werkl 80, Geburtstagsfeier im Gasthof Knes; 30.Mai., 
Hochzeitsingen; 31.Mai., Familienausflug nach Salzburg mit Almwanderung;  
22.-26.Juli, Konzertreise nach Sofia/Blg.; 14.- 16.August., Chorseminar im Grenz-
landhof, 25. September Jubiläumskonzert im Konzerthaus, 24. Oktober, Licht ins 
Dunkel Veranstaltung im Konzerthaus; 13.-15. November, Konzert im  
Genußhotel Miramar in Opatija/Abbazia; 28.-29. November, Adventkonzerte in Salz-
burg. 

Jubiläumsfestsitzung im Haus der Volkskultur 
Anlässlich seines 30. Geburtstages lud der Postchor am 21. Februar 2015  zu einer Festsitzung ins Volkskulturhaus ein. 
Obmann Markus Oberdorfer konnte hierzu Bürgermeister Christian Scheider, Vizebürgermeisterin Dr. Maria-Luise Mathia-
schitz, Dr. Renate Kanovsky-Wintermann,  Mag. Erich Wappis und EGR Schneeweiß sowie den Landesobmann der Kärnt-
ner Landsmannschaft Dr. Heimo Schinnerl herzlich begrüßen . Etwas verspätet langte auch Altbürgermeister Leopold Gug-
genberger ein und wurde herzhaft begrüßt. Der Landesobmann der Kärntner Landsmannschaft zeichnete verdienstvolle 
Sänger mit Ehrenzeichen und Urkunden aus.   Fortsetzung auf Seite 4           
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Wir begrüßen herzlich neue unter-
stützende Mitglieder: 

Georg sen. /Maria Bürger (Kombi) 
Reinhard/Isabella Felsberger ( Kombi) 

Harald Glantschnig /Helga Germ (Kombi) 
Erika Krusch 

Gerfried Lercher / Maria Kruschitz 
(Kombi) 

Hermann/Jutta Zlami (Kombi) 
Theresa Zlami 

Sarita/Sascha Preissl (Kombi) 
Viel Freude und Zeit für und mit dem 
Postchor im Kreise der Freunde und 
Gönner wünschen wir vom Herzen! 

Der Postchor Klagenfurt beim sozialen Singen in Bischofshofen. Ganz links Bürgermeister 
Hansjörg Obinger. Mitte hinten (vierter von lrechts) Ehrenmitglied Walter Blachfellner. 

Kurz & bündig 

Der Postchor Klagenfurt unter der Leitung von Josef Oberdorfer umrahmte die 

Trauerfeierlichkeiten unseres Gründungs—und Ehrenmitgliedes Karl Woschitz 
musikalisch. Gründungsobmann Ferdinand Tengg betonte u.a. in seinem Nachruf  
„ Postchorurgestein Karl Woschitz wird uns immer fehlen“. 

Siegi ,der Postchorsänger, hat kürzlich die Jagdprüfung mit sehr gutem Erfolg 

bestanden. So war er bei der Jahresabschlussfeier entschuldigt. Er war in Kroa-
tien auf HOCH-NIEDERWILD Jagd. Ob es ein WEIDMANNSHEIL gegeben hat, 
ist bis jetzt noch nicht in unsere Redaktion durchgedrungen. 

Am 16. Dezember 2014 gab der Postchor in der Ebenthaler Pfarrkirche Maria 

Hilf ein Adventskonzert. Martin und Michael Zwetti sorgten wieder  für das instru-
mentale adventliche Zwischenspiel.   

Jahresabschlussfeier am 
 4. Jänner 2015 

 
Bei der Jahresabschlussfeier 
(Neujahrsempfang) beim Schlosswirt 
konnte Obmann Markus Oberdorfer die 
Sänger und Altsänger mit Familienange-
hörigen sowie die Ehrenmitglieder Walter 
Blachfellner, Josef Werkl, Norbert Reich-
mann und den Gründungs-Ehrenobmann 
Ferdinand Tengg  herzlich begrüßen. 
EM Walter Blachfellner hat in seinem 
Begrüßungswort die Postsänger mit 
Frauen, Kind und Kegel im Mai auf eine  
Alm in  
Salzburg eingeladen. Das ist ein Jubilä-
umsgeschenk anläßlich 30 Jahre Post-
chor Klagenfurt für den Chor. Es soll die 
Möglichkeit sich in Ruhe auszuspannen 
bieten, eine Musik für Unterhaltung und 
Tanz ist auch mit dabei. 
EO Ferdi Tengg hat in seiner Grußnote 
der Freude über die positive Entwicklung 
im Postchor Ausdruck verliehen und sich 
eine aktive, abwechslungsreiche Vielfalt 
im Jubiläumsjahr gewünscht. 
Ehrungen und ein besonderes Danke-
schön wurde dem Chorleiter Josef Ober-
dorfer und einigen Chormitgliedern zuteil. 
Ein Liederreigen nach dem Festmahl  
und viele Gespräche im Kreise der Post-
chorfamilie ließen den schönen, harmoni-
schen Nachmittag ausklingen. f.t. 
………………………………………………. 
Sage nicht alles, was du weißt, 
aber wisse alles, was du sagst. 

Mathias Claudius 

Hiaz kimmb a wunderbare Zeit.... 
 
Mit dieser Textzeile des Eingangsliedes machte sich der Postchor Klagenfurt auch die-
sen Advent wieder auf den Weg ins Salzburgerland, um den dort sehnlichst wartenden 
Senioren die Weihnachtsstimmung näher zu bringen. Die Altenheime in Schwarzach, 
Bischofshofen und Werfen, sowie der beschaulich malerische Adventmarkt in Großarl waren 
diesmal die Stationen. Obwohl vom Winter keine Spur, gelang es den Sängern unter der 
wunderbaren Leitung von Sepp Oberdorfer, den Schnee und andere vorweihnachtliche  Attri-
bute in die Herzen der dankbaren Zuhörer zu zaubern. Besonderer Dank und hohe Anerken-
nung gilt natürlich unserem Walter Blachfellner, der im Einvernehmen mit den (Vize) Bürger-
meistern und Heimleitern der Gemeinden es uns nunmehr schon zum 21. mal ermöglichte, 
diesen Erlebnissen beizuwohnen. Höhepunkt war auch heuer wieder die Umrahmung der 
Weihnachtsfeier mit den Freunden unseres Walters auf der mittelalterlichen Hohenfestung 
Werfen. Gemeinsam mit den Weisenbläsern, der Stubenmusi,   den „Zwetti Buam“, abgerun-
det durch die perfekt vorgetragenen stimmigen Texte von Bernhard Jakl, wusste der Postchor 
mit seinen einfühlsamen Kärntnerliedern, die anwesende Runde auf das nahende Fest vorzu-
bereiten. Spätestens bei den „Weihnachtsglocken“ konnte jeder einen Hauch vom Christkind 
verspüren. Alle Jahre wieder, so sicher auch nächstes Jahr, freuen sich die Sänger schon 
wieder auf die stillste Zeit im Jahr, wenn der Ruf aus Salzburg erschallt. 
(Alfons Gigler) 

Auch Cid Bayer und Bernhard Jakl sind 

frische Jagdscheinbesitzer,erfuhren wir 

aus gut informierten Kreisen. 
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Wir gratulieren herzlich zum 
RUNDEN 

Jänner 
Veronika Schober, Wutschein 

Siegfried Schatzmayer, 80 
Februar 

Angelina Dobernigg, Ebenthal 
März 

Gerhard Fritz, 55 
Josef Wild, 60 

Johann Mikosch, 60 
Gertrud Rabitsch, Keutschach 
Rosemarie Pschernig, Malta 

EM Josef Werkl, 80 
Gabi Saprano, Ebenthal 

Dietmar Ebner, 50 
Postpräsident i.R. Dr. Rudolf Stütz, 80 

 
Gesundheit, Freude, Gottes Segen und 
viel Zeit für und mit dem Postchor Kla-

genfurt wünschen wir vom Herzen!  
 

Gründungsmitglied  
Ehrenmitglied Josef Werkl  

ein rüstiger 80er 

Mitte März feiert  Seppl Werkl die  80. Wiederkehr seines  
Geburtstages im Kreise seiner Familie und Freunde. Ein 
ehrenwerter Mann der ersten Stunde beim Postchor Kla-
genfurt. Von Beginn an hat er die Funktion des Vizechor-

leiters übernommen. Mit seinem Volksmusiktrio (Seppl und seine Söhne 
Andi und Michael) umrahmte er fast alle Feierlichkeiten des Postchores. Bei 
den Postchorreisen im In– und Ausland waren die Instrumente immer dabei. 
Das Postchortrio, wie es in Insiderkreisen genannt wurde, sorgte bei jeder 
sich bietenden Gelegenheit für Stimmung. Über 10 Jahre lang war  der Jubi-
lar ein umsichtiger, gewissenhafter Kassier des Chores. Bei den damaligen 
Aktivitäten des Chores war Kassier ein ausgefüllter Vollposten. Auch sein 
Rat war immer gefragt und viele seiner Anregungen wurden aufgenommen. 
Darüber hinaus sorgte er immer eifrig das Geld in die Vereinskasse kam 
(Karten– und Tonträgerverkauf). 2008 beendete Seppl  beim Postchor Kla-
genfurt seine aktive Mitwirkung. Musikalisch ist das Geburtstagskind als 
Chorleiter des Seniorenchores Wölfnitz noch immer voll im Einsatz. 
Der Postchor Klagenfurt und die Nachgsangl Redaktion wünschen Dir vom 
Herzen alles Liebe und Gute und noch viele musikalische Jahre in Gesund-
heit und Harmonie.    f.t. 

In eigener Sache 
An alle unterstützenden Mitglieder 
(Daueraufträge) und an den Postchor  geld-
überweisenden Stellen.: Wir haben eine 
neue Bankverbindung!!!! 
Bankverbindung:  
VOLKSBANK—Filiale 9065 Ebenthal   BIC: 
VBOEATWWKLA  ,  IBAN: AT64 4213 0901 
0100 5156   
Die Konten bei der Postsparkasse wurden 
aufgelassen. 
Bitte auch die Daueraufträge ändern!!! 
DANKE!!! 
Dieser Ausgabe des Nachgsangls liegt ein 
Zahlschein für den Mitgliedsbeitrag 2015 
anbei! 
Wer noch einen Rückstand 2014/2013 hat 
kann diesen mitüberweisen! 
DANKE! 

 Jubiläumskonzertreise nach Sofia! 
22.7. bis 26.7.2015. Flug ab Klagenfurt 
Ist bereits ausgebucht! 
————————————————————

Oft verbirgt sich der Geiz unter dem 
Namen der Sparsamkeit……………… 
 
Papst Gregor I. 

 

Dieses Team sorgt für eine würdige,  

jahresumfassende Geburtstagsfeier 

30 Jahre  
Postchor Klagenfurt  

J 
ubiläumskonzert 
Am Freitag, 25. September 2015, 20 Uhr 

Konzerthaus Klagenfurt 
Mießtalerstraße 8 
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 Ein Vollblutsänger, Gründungs- und Ehrenmitglied des Postchores Kla-
genfurt ist am 26. 11.2014 von der irdischen Bühne abgetreten. 
Ein beispielgebender vergoldeter Sänger mit 99% Proben- und Aufführungsanwesenheit ist im 
92sten Lebensjahr friedlich entschlafen.  
Im Februar 1985 konstituierten wir zum Verein mit der Bezeichnung " Postchor Klagenfurt" und Karl Woschitz 
gehörte zum damaligen 14 köpfigen Chor als Gründungsmitglied. Sofort übernahm er das AMT des Notenwartes 
und Ökonomen. Mit der Bezeichnung ÖKONOM wusste Karl bei der Gründung noch nichts anzufangen. Welch 
umfangreichen Aufgabenbereich er sich einhandelte und diesen bis 2005 exzellent erledigte, zeigen die Tonträ-
gerverkaufszahlen. Bei jeder Konzertreise und bei jedem inländischen Auftritt hatte er den Tonträgerkoffer mit 
dabei und verkaufte erfolgreich viele Tonträger. Wenn die Sänger schon beim gemütlichen Teil sitzend ein Gläs-
chen tranken, war Karl immer noch am VERKAUFEN.  
Auch im Kartenvorverkauf für unsere Konzerte war Karli einsame Spitze, etwa 20% der Karten verkaufte er!!! 
Karli war ein Stück Postchor, er wurde von allen geschätzt und auch von der Jugend immer voll eingebunden. 

Für alle war er unser POSTCHOR Karli!!! 
Wir danken Dir für Deinen nimmermüden Einsatz, Kameradschaft, Freundschaft und Ideen. 
27 Jahre aktiver Sänger und Funktionär beim Postchor Klagenfurt und 65 Jahre aktiver Sänger beim Koschatbund ist eine großartige, 
sängerische Leistung, die mit höchsten Auszeichnungen vom Kärntner Sängerbund, der Kärntner Landsmannschaft, des Chorverbandes 
Österreich und des Landes Kärnten wertschätzend gewürdigt wurden.      
Danke Karli und vergelt‘s Gott für all Dein Wirken! Du wirst uns fehlen!   (Ferdi Tengg) 

Kurz berichtet 
Postchorsänger hatten sich wieder 
als Eisschützen erprobt. Auf der 
Magistratseisbahn in der Nähe des 
Plattenwirtes wurde ernstlich um 
die Ehre geschossen. 

Bei der 30. Jahreshauptversammlung am 27. Jänner 2015      

wurde dem alten Vereinsvorstand unter Obmann Markus Oberdorfer für ein weiteres Jahr 
das Vertrauen ausgesprochen. Als Chorleiter wurde Josef Oberdorfer, der seit der Grün-
dung des Chores dieses Amt inne hat,  vom Obmann gebeten, weiterhin zur Verfügung zu 
stehen.  
 
Fortsetzung Seite 1 
Gründungsobmann Ferdinand Tengg ließ die Gründungsgeschichte und 30 Jahre erfolgrei-
che Volkskulturarbeit im Inland ( in allen Bundesländern konzertiert) und weltweit (fast in 
allen europäischen Staaten, Südamerika und Südafrika konzertant aufgetreten) Revue pas-
sieren. 
Grußworte an den Postchor gab es von den vorgenannten Ehrengästen, wobei auch origi-
nelle nützliche Geschenke mitgebracht wurden. 
 Aufgelockert wurde die Sitzung mit einschmeichelnden Liedvorträgen von den Postsän-
gern und einer auf die Wand projektierten  Fotoshow. 

In Großarl waren die Postchor-
sänger Schneeschnuppern und 
auf einen Einkehrschwung un-
terwegs. Es sind alle Sänger 
wieder wohlbehalten und braun-
gebrannt ins heimatliche Ziel 
eingelaufen. 


